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Vergleichbare Fälle aus der CIRRNET-Datenbank:

«Einer Patientin mit dokumentierter Metamizol-Allergie gemäss KISIM wurde Metamizol 

verabreicht. Die Allergieabfrage wurde zuvor gemacht, jedoch schien die Frage aufgrund einer 

Sprachbarriere nicht korrekt verstanden und wurde dadurch mit "nein" beantwortet.»

«Gemäss Diagnoseliste hat der Pat. eine unklare Unverträglichkeit auf Arzneimittel. Man 

vermutet Co-amoxi, Perenterol und/oder Pantozol. In der Diagnosliste ist die 

Allergie/Unverträglichkeit aufgeführt - in der Rubrik "Allergien" jedoch nicht, dort wird mit "keine" 

angegeben. Fälschlicherweise hat Pat. nun ein Pantozol erhalten.»

«Allergie auf Voltaren nicht auf Prämedikationsblatt notiert, obwohl Patientin dies auf 

Fragebogen angegeben hat . Durch Zufall entdeckt...»

«Pat reagiert auf Pantozol allergisch, war auch unter Allergie aufgelistet. Pantozol wurde 

trotzdem verordnet.»

«Patient mit Schmerzen wurde Pethidin 75 mg i.m gespritzt und dies auf mündliche Verordnung. 

Im Zentraldokument erschien/sah man die Allergien nicht. Im Allergiepass steht aber, dass Pat 

eine Pethidinallergie hat.»

«Bekannte Penicillin-Allergie. Auftrag von Kaderarzt zur Verordnung von CoAmoxi iv. CoAmoxi 

verordnet (trotz vorhandener Notiz bei Allergien) und durch Pflege ca. 5 min später angehängt in 

Kurzinfusion (trotz Schild mit Vermerk zur Allergie an "Galgen" von Patientenbett.»

«Bei Patientin mit bekannter Penicillinallergie (stand im KIS unter Allergien) wurde von ärztlicher 

Seite Co-Amoxi verordnet. Dies wurde aufgrund der extrem hohen Arbeitsauslastung erst 

bemerkt, als das Antibiotikum bereits vollständig iv verabreicht war.»

«Postoperative Verordnung mit Optifen erhalten. Pat. weist auf Allergie auf NSAR auf, dies war 

bekannt und von Operateur auf dem Postoperativen Verordnungsblatt vermerkt.»

«Patientin war postoperativ auf der IMC. Bei schwieriger Schmerzsituation bekam sie eine PCA-

Pumpe mit Morphin. Als Patientin dann auf Station geholt werden konnte, wurde nachgefragt, ob 

die Allergien beachtet wurden, da Patientin Allergie auf Morphin hat. Die MA von der IMC sagte, 

dass sie es nicht wisse und dass der DA ja wohl geschaut habe.»
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